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Exil in Australien
Simon Mamouney (Australische Botschaft):  Grußwort 

Dr. Birgit Lang (Melbourne):  Österreichisches Exil in Australien

Mag. Christoph Schütz (Wien):  Er hatte die Gabe, Leute zum Lachen zu bringen: 

 Der Exil-Humorist und Kultur-Vermittler Karl Bittman

Eva Wolf-Morton (Wien):  Eine Kabarettistin erzählt

Dr. Sandra Wiesinger-Stock (Wien):  Moderation

Anschließend lädt die Australische Botschaft Wien zu einem Glas Wein ein.

Über 10.000 deutschsprachige ExilantInnen, großteils jüdischer Herkunft, gelangten vor bzw. während des Zweiten Weltkriegs 
nach Australien. Nach dem März 1938 hatten in Shanghai als einzigem noch ohne Visum erreichbaren Hafen ca. 18.000 Hitler-
Flüchtlinge Zuflucht gefunden; ein Teil von ihnen wanderte nach Australien weiter. Das kulturelle Exil aus Österreich war in 
Australien stark vertreten. Theater und Kabarett waren nicht nur Orte der (Unterhaltungs-)Kultur, sondern hatten darüber hinaus 
eine identitätsstiftende Funktion. Akkulturationsprozesse stehen, unter genderspezifischem Blickwinkel, ebenso im Zentrum des 
Vortragsabends über das Exil in Australien wie die Themen Identität(en) und Integration.

Eva Wolf-Morton, 1928 in Wien geboren, musste mit ihrer Mutter und ihren Geschwistern 1938 flüchten. Ihr Vater, der kurz vor der An-
nexion verstarb, war Jude, ihre Mutter Christin. Ihr Exil führte sie nach Brünn; nach ihrer Enteignung und einer kurzen Rückkehr nach 
Wien entschloss sie sich, mit ihrer Familie nach Australien zu emigrieren. Sie lebte in Sydney und war als Kabarettistin vor allem am 
Kleinen Wiener Theater tätig, wo sie u.a. mit Karl Bittman zusammenarbeitete. 1978 kehrte sie mit ihrem Mann nach Wien zurück.

Mit Unterstützung durch MA7/Wissenschaftsreferat, BM.W_F, IFK, Institut für Anglistik, Univ. Wien, Inst. f. Zeitgeschichte, 
Inst. f. Publizistik sund Kommunikationswiss., Theodor Kramer Gesellschaft, DÖW, IKG Wien und die Australische Botschaft Wien.
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